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um den Wanderpokal der Sparkasse Hochfranken

21. Hochfranken-Hallenfußballturnier

Budenzauber

Schirmherr: Landrat Dr. Karl Döhler
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Herzlich Willkommen liebe Fußballfreunde in Selb!
Das traditionelle Hallenfußball-Hochfrankenturnier um den Wanderpokal der Sparkasse 
Hochfranken jährt sich bereits zum 21. Mal. Dazu möchte die SpVgg Selb 13 Spieler, Trainer, 
Betreuer und natürlich auch alle Besucher recht herzlich in der Selber Realschulturnhalle 
begrüßen. In der fußballlosen Zeit nach den Feiertagen hoffen wir natürlich darauf, dass 
wieder zahlreiche Zuschauer mitfiebern, wenn sich hochklassige und attraktive Mannschaftenaus der Region 
Hochfranken gegenüberstehen.
Der so genannte „Budenzauber“ ist es, den uns die Spieler zeigen und die Zuschauer sehen wollen. In den 
vergangenen Jahren hat es stets geklappt. Hoffen wir, dass es den Aktiven auch in diesem Jahr wieder aufs 
Neue gelingt.
Ganz nebenbei hat sich das Hochfrankenturnier aber auch zu einem beliebten Treffpunkt zwischen den 
Feiertagen für alle Fußballfreunde entwickelt. Getreu dem Motto "In den Farben getrennt - in der Sache 
vereint" ist oft auch das Miteinander der Fußballer zu beobachten. Da wird gefachsimpelt was das Zeug hält, 
die zurückliegende Vorrunde der Vereine analysiert, die bevorstehende harte Wintervorbereitung auf die 
Rückrunde oder einfach die aktuellen Wintertransfers der Bundesligisten besprochen. Für alle Mannschaften 
sind die Hallenturniere im Winter eine schöne Abwechslung. Und gerade jetzt, in der Zeit nach den vielen 
Feiertagen dienen die Auftritte unter dem Hallendach vielleicht auch ein wenig dazu, das ein oder andere 
Gramm Weihnachtsspeck wieder abzubauen, ehe die Vorbereitung auf die Restsaison im Freien beginnt. Aus 
Erfahrung wissen wir, den Spielern bereitet der „Budenzauber“ großen Spaß. Der Spaß und die Fairness 
sollten auch heute im Vordergrund stehen. Keiner will „Blutgrätschen“ sehen. Die Schiedsrichter werden also 
lieber einmal mehr, als einmal zu wenig abpfeifen. An die Zuschauer möchten wir appellieren: gesteht auch 
den Unparteiischen Fehler zu.
Das Hochfrankenturnier zählt schon seit langem zu den beliebtesten Turnieren in der Region, nicht nur bei 
den zahlreichen Zuschauern. Bei entsprechendem Erfolg können sich die Spieler so ganz nebenbei mit den 
Siegprämien – insgesamt 1.500 Euro - ihre Mannschaftskasse füllen.
Präsentieren werden sich heute auch die Bambinis der Dreizehner. Unsere jüngsten Fußballer im Alter 
zwischen 3 und 6 Jahren werden mit einem Einlagespiel den großen Budenzauberern nach dem zweiten 
Halbfinale eine kurze Pause verschaffen, ehe im kleinen und großen Finale die Platzierungen 1 bis 4 
ausgespielt werden. Sie wollen zeigen, was sie bisher beim Training gelernt haben und dabei auch das ein 
oder andere Tor erzielen. Eines jedoch ist sicher: die riesige Fußballbegeisterung und Spielfreude, die die G-
Junioren an den Tag legen, dürften den ein oder anderen gestandenen Fußballer an seine Anfänge auf dem 
Fußballplatz erinnern.
Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle allen Sponsoren, den Inserenten in dieser
Hallenzeitung und den fleißigen Helfern unseres Vereins aussprechen, die mit ihrem Engagement und der 
tatkräftigen Unterstützung so ein Turnier überhaupt erst ermöglichen. Die SpVgg Selb 13 wird
bemüht sein, Ihnen, liebe Zuschauer, aber auch allen Aktiven, ein guter Gastgeber zu sein. Für Speis'
und Trank ist jedenfalls reichlich gesorgt im Foyer und im Schülercafe Oase, das wir wieder
mitbenutzen dürfen. Vielen Dank dafür an Diakon Helmut Lockenvitz und den Hausmeister der Selber 
Realschule Herrn René Förster, der uns auch in diesem Jahr wieder hervorragend bei den Vorbereitungen 
unterstützt hat. Weiterhin gilt unser herzlicher Dank auch unserem Landrat und Schirmherrn Dr. Karl Döhler, 
dem Selber Oberbürgermeister Uli Pötzsch, sowie der Sparkasse Hochfranken für die gewährte 
Unterstützung. Ihre SpVgg Selb 13

seit
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Dr. Karl Döhler
Landrat des Landkreises Wunsiedel 
im Fichtelgebirge

Dr. Karl Döhler
Landrat des Landkreises Wunsiedel 
im Fichtelgebirge

ich freue mich sehr, sie als Schirmherr zum 21. Hallenfußball-
Hochfrankenturnier in der Realschulturnhalle in Selb begrüßen zu 
dürfen. Wieder ist es der Spielvereinigung 1913 Selb e. V. gelungen 
ein hochkarätiges Starterfeld für das Turnier in Selb zu begeistern. 
Spannung pur ist angesagt - treffen hier doch Mannschaften 
aufeinander, die sich, wie wir aus früheren Begegnungen wissen, 
nichts schenken werden. Und selbstverständlich will jedes Team 
den entscheidenden Treffer erzielen, um den Turniersieg nach 
Hause zu holen.
Das Hallenfußball-Hochfrankenturnier bietet spannenden und 
mitreißenden Fußball live. Und so ist Fußball immer noch am 
besten. Hier wählt kein Kameraauge oder Kommentator aus, was 
man sieht oder hört; hier stört keine Werbeeinblendung die 
Konzentration aufs Geschehen. In manchen Ländern ist Fußball im Freien das ganze Jahr über 
problemlos möglich. Hierzulande spielt das Wetter nicht immer mit. Dennoch braucht auch in der 
dunklen Jahreszeit niemand auf das Spiel mit dem runden Ball zu verzichten. Denn es gibt ja den 
Hallenfußball mit seinen Turnieren.
Die Alternative zum grünen Rasen hat sich längst die Gunst der Spieler und Zuschauer erobert. 
Viele mögen das höhere Tempo, das in der Halle herrscht; viele schätzen die ausgefeilte Technik, 
die die Spieler hier schon aufgrund des kleineren Raumes an den Tag legen müssen. Das Spiel in 
der Halle ist eine Herausforderung eigener Art und fordert spezielle Qualitäten. Aber Fußball bleibt 
natürlich Fußball. Ein gutes Ballgefühl, ein gutes Mannschaftsspiel - das bahnt auch in der Halle den 
Weg zum Sieg.
Ich wünsche Ihnen, dass Sie all das in Selb erleben. Den Spielern viel Erfolg, den Zuschauerinnen 
und Zuschauern spannende Spiele. Bei den vielen „guten Geistern“ der Spielvereinigung 1913 Selb 
e. V., die hinter den Kulissen für den reibungslosen Ablauf des Turniers sorgen, bedanke ich mich 
ganz besonders für ihr außerordentliches Engagement im Interesse des Sports.

Liebe Fußballer und Fußballfans,
liebe Gäste im Fichtelgebirge,

H F HANS FRÖBER
Hoch- und Tiefbau GmbH
95100 Selb - Mittelweißenbach 
Tel. (0 92 87) 99 59-0 - info@froeber-bau.de
www.froeber-bau.de

Wir bauen für Sie:
- vom Entwässerungshausanschluss bis zur Ortskanalisation
- vom Gartenweg bis zur Bundesstraße
- von der Garage bis zum Mehrfamilienwohnhaus

http://www.hilfe-fuer-nachbarn.de






Turnierplan
Gruppe 3

1. FC Marktleuthen

SpVgg Selbitz

SpVgg Selb 1913

Kickers Selb

Spiel-Nr. Anstoß ca. Einteilung Mannschaft Mannschaft Ergebnis

Spiel 1 10.30 Uhr Gruppe 1 FC Vorwärts Röslau SpVgg Bayern Hof :

Spiel 2 10.44 Uhr Gruppe 1 FC Rehau FC Eintracht Münchberg :

Spiel 3 10.58 Uhr Gruppe 2 TSV Thiersheim ATS Hof/West :

Spiel 4 11.12 Uhr Gruppe 2 SG Regnitzlosau FfC Trogen :

Spiel 5 11.26 Uhr Gruppe 3 1. FC Marktleuthen Kickers Selb :

Spiel 6 11.40 Uhr Gruppe 3 SpVgg Selbitz SpVgg Selb 1913 :

Spiel 7 12.00 Uhr Gruppe 1 FC Eintracht Münchberg FC Vorwärts Röslau :

Spiel 8 12.14 Uhr Gruppe 1 SpVgg Bayern Hof FC Rehau :

Spiel 9 12.28 Uhr Gruppe 2 FfC Trogen TSV Thiersheim :

Spiel 10 12.42 Uhr Gruppe 2 ATS Hof/West SG Regnitzlosau :

Spiel 11 12.56 Uhr Gruppe 3 SpVgg Selb 1913 1. FC Marktleuthen :

Spiel 12 13.10 Uhr Gruppe 3 Kickers Selb SpVgg Selbitz :

Spiel 13 13.30 Uhr Gruppe 1 FC Vorwärts Röslau FC Rehau :

Spiel 14 13.44 Uhr Gruppe 1 FC Eintracht Münchberg SpVgg Bayern Hof :

Spiel 15 13.58 Uhr Gruppe 2 TSV Thiersheim SG Regnitzlosau :

Spiel 16 14.12 Uhr Gruppe 2 FfC Trogen ATS Hof/West :

Spiel 17 14.26 Uhr Gruppe 3 1. FC Marktleuthen SpVgg Selbitz :

Spiel 18 14.40 Uhr Gruppe 3 SpVgg Selb 1913 Kickers Selb :

Spiel 19 15.00 Uhr 1. Gruppe 1 Bester Drittplatzierter

:

Spiel 20 15.15 Uhr 1. Gruppe 2 Zweitbester Drittplatzierter

:

Spiel 21 15.30 Uhr 1. Gruppe 3 2. Gruppe 1

:

Spiel 22 15.45 Uhr 2. Gruppe 2 2. Gruppe 3

:

Spiel 23 16.00 Uhr Sieger Spiel 19 Sieger Spiel 20

:

Spiel 24 16.15 Uhr Sieger Spiel 21 Sieger Spiel 22

:

Spiel 25 16.30 Uhr Verlierer Spiel 23 Verlierer Spiel 24

Spiel um Platz 3 :

Spiel 26 16.45 Uhr Sieger Spiel  23 Sieger Spiel 24

Endspiel :

FC Rehau

FC Eintracht Münchberg

SpVgg Bayern Hof

TSV Thiersheim

SG Regnitzlosau

FfC Trogen

ATS Hof/West

Endspiele - Spielzeit 1 x 12 Minuten

Gruppe 1 Gruppe 2

Vorrundenspiele - Spielzeit 1x 12 Minuten

Viertelfinale - Spielzeit 1 x 12 Minuten

Halbfinale - Spielzeit 1 x 12 Minuten

Fällt die Entscheidung zum besten Drittplatzierten aus dem Spiel 18, so wird Spiel 20 vorgezogen vor Spiel 19

FC Vorwärts Röslau

Siegerehrung direkt im Anschluss an das Endspiel in der Halle!





Zahnarztpraxis Dr. Poersch & Team
Peuntstr. 12, 95173 Schönwald

Telefon 09287 / 5139 - praxis@dr-poersch.de

Für Ihre Zahngesundheit steht Ihnen unsere Praxis 
mit dem gesamten Spektrum 

der modernen Zahnmedizin zur Verfügung.
Wir sorgen für Ihr Lächeln - vom Milchzahn bis zum Zahnersatz

Implantologie (DGI-zertifiziert)
Parodontologie (DGP)
Chirurgie
Vollkeramik
Kinderzahnheilkunde
Prophylaxe
Narkosebehandlungen
CAD/CAM gestützte Restaurationen

Jeden Donnerstag
ab 18 Uhr

Implantatsprechstunde!

Die Implantatberatung 
ist unverbindlich 
und kostenfrei.

Ihr Ärzteteam:
Dr. Christian Poersch, Timo Bönsch und Christina Langel

Die SpVgg Selb 13 heißt Sie herzlich Willkommen!



Liebe Sportler, liebe Funktionäre,
liebe Fußballfreunde, 

zum 21. Hallenfußball-Hochfranken-
turnier der Spielvereinigung 1913 
Selb e. V. darf ich Sie herzlich in der 
Realschulturnhalle in Selb willkom-
men heißen. 
Auch in diesem Jahr ist es dem 
Organisationsteam wieder gelungen ein attraktives Teilnehmerfeld an den Start zu schicken und wir 
können uns auf spannende Partien freuen. Die Spieler können hoffentlich ihr fußballerisches 
Können mit schönen Spielzügen und tollen Toren vor einer voll besetzten Tribüne präsentieren.
Mein besonderer Dank gilt allen, die diese Veranstaltung ermöglicht haben. Den Teilnehmern und 
Schiedsrichtern wünsche ich viel Spaß sowie faire und vor allem verletzungsfreie Spiele. Den 
Zuschauern wünsche ich eine gute Unterhaltung beim Hallenfußball-Hochfrankenturnier in der 
Porzellanstadt Selb. Ich bin schon gespannt, wer in diesem Jahr den Wanderpokal mit nach Hause 
nehmen darf. 

Grußwort des 
Oberbürgermeisters                  
der STADT SELB

Herzlichst Ihr

Ulrich Pötzsch - Oberbürgermeister

R
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MotorradService
AutoService
WohnmobilService
AnhängerService
SB-Waschplätze

Zur Gruppenauslosung zu Gast bei einem Global-Player
Die Gruppenauslosung zum 21. Hochfranken-
Hallenfußallturnier fand diesmal in der neuen 
Halle der Netzsch-Gerätebau GmbH statt. 
„Glücksfee“ war Geschäftsführer Dr. Thomas 
Denner. Ihm assistierten Dieter Jülke sowie die 
frühere Vorsitzende der JFG Hochfranken Angela 
Prell im Beisein weiterer SV-Vorstandsmitglieder. 
Die Auslosung erbrachte hochinteressante und 
ausgeglichene Gruppen.
Favorit in der Gruppe 1 dürfte naturgemäß als 
ranghöchster Verein die SpVgg Bayern Hof sein. 
Aber auch Vorwärts Röslau möchte seit langem 
wieder einmal ganz vorne mitmischen. Die 
weiteren Gruppengegner sind Eintracht 
Münchberg und der FC Rehau. In der Gruppe 2 
gilt der derzeitige Tabellendritte der Bezirksliga, 
FC Trogen als Anwärter auf die vorderen Plätze. 
Der TSV Thiersheim möchte ebenfalls eine 
Runde weiterkommen wie auch Ligakonkurrent 
ATS Hof/West. Der SG Regnitzlosau, im 
vergangenen Jahr noch Endspielteilnehmer, 
werden nur Außenseiterchancen eingeräumt. In 
der Gruppe 3 treffen die Lokalmatadoren Kickers 
Selb und der Veranstalter SpVgg Selb 13 
aufeinander. Favorit in der Gruppe ist sicherlich 
Pokalverteidiger SpVgg Selbitz. Als Außenseiter 
geht der FC Marktleuthen in das Turnier. 
Bei entsprechendem Erfolg können sich die 
Mannschaften so ganz nebenbei mit den 
Siegprämien – insgesamt 1.500 Euro - ihre 
Mannschaftskasse füllen.
Vor der Auslosung konnte sich die Delegation der 
„Dreizehner“ ein Bild von der neuen Halle 
machen. Geschäftsführer Dr. Thomas Denner 
zeigte das große Produktspektrum an Geräten 
und Anlagen zur Thermischen Analyse, die für die 
komplette Materialcharakterisierung von 
Rohstoffen und Produkten im Rahmen der 
Forschung, Entwicklung und Qualitätssicherung 
Einsatz finden. Nahezu alle Materialien werden 
geprüft. Sehr beeindruckt war die Delegation der 
„Dreizehner“ von den vielen Berufsmöglich-
keiten, welche die NETZSCH-Gruppe am 
Standort in Selb bietet. Dr. Denner, der aus 
Ratingen stammt, zeigte auch auf, dass der 
Standort Selb für Firmen und Mitarbeiter nahezu 
perfekt ist. Die Porzellanstadt hat sich zur Design- 
und Technologiestadt entwickelt. Die Selber 
Firmen bieten nicht nur hochqualifizierte und 
interessante Arbeitsplätze. Auch ist die 
Lebensqualität in keiner vergleichbaren Stadt 
dieser Größe so hoch wie in Selb. Hier werden 
nahezu alle Freizeitmöglichkeiten geboten, ob in 
Sachen Kultur oder Sport. wr

Die SV-Delegation, von links: Thomas Krätzer 
Angela Prell, Dieter Jülke,  Dr. Thomas Denner 
(Geschäftsführer der Netzsch-Gerätebau GmbH, 
Sabine Fischer, Bernhard Kristen, Burkhard 
Hillgruber.
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Der besondere Triumph der SpVgg Selbitz
Beim Selber Hochfrankenturnier gibt es einige Überraschungen und einen verdienten Sieger

Erst wirft der Fußball-Landesligist die 
SpVgg Bayern Hof hochkant aus dem 
Rennen. Dann schließt er mit Turniersieg 
Nummer sechs zum Nachbarn auf.
Mit einigen Überraschungen und Besonder-heiten 
gesp i ck t  wa r  das  20 .  Ha l l en fußba l l -
Hochfrankenturnier der SpVgg Selb 13. Nicht 
unbedingt überraschend war der völlig verdiente 
Turniersieg der SpVgg Selbitz. Sie löste damit 
Vorjahresgewinner SpVgg Bayern Hof ab und zog 
mit  dem höherklassigen Nachbarn  als 
Rekordsieger gleich. Beide haben das Turnier 
sechs Mal gewonnen. Die Hofer waren eine der 
großen Enttäuschungen des Turniers, obwohl sie 
fast ausschließlich Spieler des Regionalliga-
Kaders aufboten. Bereits in der Vorrunde drohte 
ihnen das Aus, und im Viertelfinale deklassierte sie 
der spätere Sieger förmlich mit 2:6. Das Ziel, mit 
einem Erfolg Kraft für den Abstiegskampf zu 
schöpfen, haben Trainer Miloslav Janovsky und 
sein Team weit verfehlt. Nicht wirklich rund verlief 
auch der Turnierbeginn. Grund dafür war der 
Spielball, auf den die für das Auftaktspiel 
bereitstehenden FC Eintracht Münchberg und FC 
Vorwärts Röslau sehnsüchtig warteten. Und als 
dieser endlich im Mittelkreis eingetroffen war, 
musste erst noch Luft nachgefüllt werden. Im 
Viertelfinale verabschiedete sich dieses Spielgerät 
schließlich unter die Hallendecke. Für weitere 
Aufregung sorgte das Regelwerk. Durch die 
Ankündigung, dass nach „alten Hallenregeln“ 
gespielt wird, hatten einige Trainer und Spieler 
scheinbar ganz vergessen, dass der klassische 
Hallenfußball im ein oder anderen Bereich 
mittlerweile regeltechnisch dem Futsal angepasst 
worden ist. Nach einigen hitzigen Diskussionen 
am Spielfeldrand ergriff letztlich Schiedsrichter 
Daniel Hofmann, der zusammen mit seinen 
Kollegen Ronan Richter, Hannes Hörath und 
Vincenz Dippold gute Arbeit verrichtete, nach der 
Begrüßung das Mikrofon und klärte die Beteiligten 
auf.
Einer der Leidtragenden des neuen Regelwerks 
war Gastgeber SpVgg Selb 13. Der kassierte in 
der Vorrunde gleich drei Gegentore per direkten 
Freistoß, was vor wenigen Jahren noch 
regelwidrig gewesen wäre. Zwei Gegentore in 
letzter Minute sorgten zusätzlich dafür, dass der 
Traum von der dritten Halbfinalteilnahme in Folge 
ausgeträumt war. Dass der Spielmodus vieles 
möglich machen kann, stellte die SG Regnitzlosau 
unter Beweis. Als zweitbester Gruppendritter 

soeben noch ins Viertelfinale reingerutscht, 
schaffte der Bezirksligist den Einzug ins Endspiel, 
avancierte so zur großen Überraschung des 
Turniers und durfte eine Prämie in Höhe von 350 
Euro mit nach Hause nehmen. „Wir haben uns 
nach schwachem Beginn gesteigert und sind mit 
mannschaftlicher Geschlossenheit sehr weit 
gekommen“, stellte SG-Spielleiter Jürgen Schiller 

zufrieden fest. Gerechnet hatte er damit absolut 
nicht: „Wenn mir vorher einer gesagt hätte, dass 
wir das Halbfinale erreichen, hätte ich das sofort 
unterschrieben.“ Ebenfalls positiv überraschte der 
ohne einige Leistungsträger angetretene TSV 
Thiersheim, der im Vorjahr pausiert hatte. „Der 
dritte Platz ist eine tolle Sache, damit haben wir 
vorher nicht gerechnet“, freute sich der 
Vorsitzende Karl-Peter Mötsch, der zudem den 
verhinderten Trainer Roman Pribyl vertreten 
musste und den Turniersieg der SpVgg Selbitz 
neidlos anerkannte. 

Im Spiel um Platz 3 behielt der TSV Thiersheim 
gen den FC Vorwärts Röslau knapp mit 4:5 die 
Oberhand. Im Bild Jaroslav Smrha (links) und 
Lukas Jankovsky (rechts) konnten hier Pavel 
Hudecek vom TSV noch bremsen. Trotzdem 
erzielte der Thiersheimer 2 wertvolle Treffer zum 
Sieg. Foto: Thomas Schrems

Fortsetzung auf Seite 16

Rückblick auf das Hochfrankenturnier im Dezember 2016
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Eine Sache machte ihn noch glücklicher als die 
250 Euro Preisgeld: „Der abschließende Sieg 
gegen den FC Vorwärts Röslau.“ Der frühere 
Thiersheimer Landesliga-Nachbarrivale sah 
zunächst wie der schärfste Konkurrent der 
SpVgg Selbitz aus, baute aber nach den 
Gruppenspielen etwas ab. Nicht ganz so groß 
war die Freude bei TSV-Akteur Pierre Küttner: 
ein leichtfertiger Ballverlust, eine Zeitstrafe und 
ein Gegentor als Folge, dazu ein verschossener 
Neunmeter und ein Eigentor machten ihn zum 
Pechvogel des Tages. Die größte Freude hatten 
aber zweifelsohne die Akteure des Turnier-
siegers und dessen Trainer Henrik Schödel, der 
wie auch sein Marktleuthener Kollege Marc 
Sommer selbst auf dem Spielfeld präsent war. 
„Das Turnier hat richtig Spaß gemacht, wir 
haben alle Spiele gewonnen und damit unsere 
Stärke unter Beweis gestellt“, sagte Schödel 
grinsend nach der Siegerehrung. Der Höhe-
punkt war für ihn natürlich 
der Viertelfinal-Triumph 
über die SpVgg Bayern 
H o f ,  m i t  d e m  s e i n e 
Selbitzer den Grundstein 
für den Gewinn von 500 
Euro und des Wander-
pokals der Sparkasse 
Hochfranken legten. „Das 
macht Lust auf mehr“, 
freut sich Schödel schon 
jetzt auf die im Jahr 2017 
anstehenden Aufgaben. 
Allzu viele fußballerische 
Leckerbissen bot das 20. 
Hochfrankenturnier aller-
dings nicht. Technische 
Kabinettstückchen und 
sehenswer te  Komb i -
nationen hielten sich in 
Grenzen. Dafür war aber 
in den vielen knappen 
Sp ie len  fü r  re ich l i ch 
Spannung gesorgt. Voll 
auf ihre Kosten kamen die 
e twa 800  Zuschauer 
ausgerechnet in der Partie 
zwischen den bereits in 
der  Vorrunde ausge-

schiedenen FC Trogen und FC Eintracht 
Münchberg. Hier fielen die schönsten Tore des 
Tages: nach „One-Touch-Stafette“ ohne 
Bodenberührung des Balles, mit einem 
Freistoßhammer und einem maßgenauen 
Heber von der Mittellinie. Obwohl die Zu-
schauerzahl nicht ganz so hoch war wie in den 
Vorjahren, zeigte sich Dieter Jülke, Geschäfts-
führer der SpVgg Selb 13 und erstmals 
Organisationschef des Turniers, durchaus 
zufrieden mit dem achtstündigen Hallen-
spektakel. „Besonders gefreut hat mich die faire 
Spielweise aller Mannschaften“, lobte er die 
Teilnehmer. Gleichwohl musste sein Sohn 
Sascha das Turnier mit einem dicken Knie 
beenden, und der ein oder andere weitere 
Akteur zog eine Blessur davon.
Schwerwiegende Verletzungen blieben aber 
Gott sei Dank aus. Stefan Specht.

Fortsetzung von Seite 15

Henrik Schödel, Trainer der SpVgg Selbitz:

„Das Turnier hat richtig Spaß gemacht!“

Im Finale spielte die SpVgg Selbitz äußerst routiniert gegen die nie 
aufsteckende SG Regnitzlosau. Im Bild: Zweikampf des 
Regnitzlosauers Jonas Fröhlich (links) gegen Kevin Winter von der 
SpVgg Selbitz und Schütze zum 1:0 im Finale. Bild: Thomas Schrems
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ROLAND GRAF
Dienstleistungen

Winterdienst
Garten- und Grundstückspflege 

Hausmeisterdienste
Umzüge, Transportarbeiten

Grafenmühlweg 14 - 95100 Selb - Telefon 09287 8827618
 www.rolandgraf-dienstleistungen.de - r.graf-selb@t-online.de
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Seite 19Rückblick auf das 20. Hochfrankenturnier im Dezember 2016

Berichte über die Spiele im Einzelnen

Selbitz souverän, Regnitzlosau überrascht! 
Hof hat bereits in der Vorrunde Probleme - Im Spiel um Platz 3 hat Thiersheim die Nase vorn 

Von Stefan Specht 
„Uns wird es schon nicht gleich erwischen“, 
haben sich beim Hochfrankenturnier sicherlich 
zahlreiche der zwölf Mannschaften gedacht, in 
dem Bewusstsein, dass nur vier von ihnen nach 
der Vorrunde auf der Strecke bleiben. Getroffen 
hat es letztendlich zwei Bezirksligisten (FC 
Trogen und FC Eintracht Münchberg) und zwei 
Kreisligisten (SpVgg Selb 13 und ASV Wun-
siedel). 
Die Spiele in der Hammergruppe 1 nahmen 
einen etwas anderen Verlauf als erwartet. 
Titelverteidiger und Favorit SpVgg Bayern Hof 
mühte sich zu einem Remis gegen den FC 
Trogen und kam auch gegen den FC Vorwärts 
Röslau nicht über ein 1:1 hinaus. So musste 
zum Abschluss gegen den FC Eintracht 
Münchberg ein Sieg her und der hing wahrlich 
am seidenen Faden. In Unterzahl gelang 
Eduard Root der Ausgleich und ein glückliches 
„Billard-Eigentor“ bescherte den Hofern kurz 
vor Schluss drei Punkte und Rang zwei. Die 
Röslauer zeigten sich mit einem über sich 
hinauswachsenden Torwart Adrian Kießling als 
Rückhalt in Torlaune und sicherten sich so den 
Gruppensieg. 
Der FC Trogen hoffte vergeblich auf Schützen-
hilfe. In der Gruppe 2, der ausgeglichensten, 
waren einige Last-Minute-Tore das Salz in der 
Suppe. Der favorisierte TSV Thiersheim 
verhinderte dadurch gleich zwei Niederlagen, 
einmal zum Auftakt und einmal zum Abschluss. 
Der FC Marktleuthen verdrängte mit einem 

Erfolg über den FC Rehau den TSV Thiersheim 
von der Tabellenspitze, eine Niederlage hätte 
hingegen möglicherweise das Aus bedeutet. 
Gastgeber SpVgg Selb 13 fühlte sich gegen den 
FC Marktleuthen zu früh als Sieger. Dem FC 
Rehau reichte sein Auftaktsieg gegen die 
Selber zum Weiterkommen. 
Die Gruppe 3 war bereits nach vier von sechs 
Begegnungen entschieden. Während der TuS 
Schauenstein und trotz anfänglicher Schwierig-
keiten die SpVgg Selbitz mit je zwei Siegen 
starteten, hatten die SG Regnitzlosau und der 
ASV Wunsiedel je zwei Mal das Nachsehen. 
Trotz null Punkten und 2:8 Toren rafften sich die 
Regnitzlosauer aber noch einmal auf und 
sicherten sich mit einem Sieg über den ASV 
Wunsiedel das Ticket fürs Viertelfinale. 

Völlig neu gemischt wurden die Karten in den 
Viertelfinalspielen. Auf dem Papier war der FC 
Vorwärts Röslau gegen den FC Rehau klarer 
Favorit, doch er hatte mit dem von seinen zwei 
Vorrundenniederlagen gut erholten Kreis-
ligisten seine liebe Mühe. In einer packenden 
Schlussminute bewahrte Jaroslav Smrha sein 
Team vor dem vorzeitigen Aus, indem er den 
Rehauer Führungstreffer durch Tobias Müller 
postwendend egalisierte. Beim Neunmeter-
schießen erwiesen sich die Röslauer als 
deutlich treffsicherer. 

Fortsetzung auf Seite 20

Die Viertelfinalspiele
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IHR LEBENSMITTELMARKT 
IN DER STADTMITTE VON SELB

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 

Donnerstag, Freitag 
9.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch 9.00 - 13.00 
und 15.00 - 19.00 Uhr

Samstag 9.00 - 14.00 Uhr

Marktplatz 13 - 
95100 Selb 
Telefon 09287 70436
Mobil 0172 8572259
www. kornblume-naturkost.de
Inhaberin: Christine Schmidt

1€

Gilt als 
einmaliger 

Einkaufsgutschein 
im Wert von 

"

Wesentlich früher entschieden war die Partie 
zwischen dem FC Marktleuthen und der SG 
Regnitzlosau. Nachdem die Regnitzlosauer auf 
der Linie das zwischenzeitliche 1:1 verhindert 
hatten, zogen sie uneinholbar auf 3:0 davon. Der 
SpVgg Selbitz merkte man deutlich an, dass sie 
auf das Duell mit dem großen Nachbarn SpVgg 
Bayern Hof richtig heiß war. Sie legte los wie die 
Feuerwehr. Noch keine drei Minuten waren 
vorüber, da stand schon ein 3:0 auf der 
Anzeigetafel. Der Sieg war nach dem bisherigen 
Turnierverlauf nicht überraschend, die Höhe 
allerdings schon. 
Der TSV Thiersheim brauchte einige Zeit, um 
sich vom frühen Rückstand gegen Schauenstein 
zu erholen, glich dann aber doch aus. In der 
Schlussphase lag der Siegtreffer hüben wie 
drüben in der Luft. Das Neunmeterschießen 
wurde zur reinen Nervensache. Beide Teams 
leisteten sich je drei Fehlversuche und so musste 
in der Verlängerung das Torhüter-Duell ent-
scheiden. Während Fabian Sauer (TuS) viel zu 
hoch zielte, wurde Florian Michaelis zum 
Matchwinner. 

    
Noch schwerer als im Viertelfinale hatte es der 
FC Vorwärts Röslau im Halbfinale. Die immer 
stärker werdende SG Regnitzlosau verpasste 
der Fuhrmann-Truppe gleich in der Anfangs-
phase durch Patrick Fraaß und Alexander Lawall 
zwei kalte Duschen. Die Röslauer fanden 
überhaupt nicht zu ihrem Spiel. Erst in der 
vorletzten Minute gelang Mohammed Tamo der 
Anschlusstreffer, der verdiente Regnitzlosauer 

Sieg geriet bis zur Schlusssirene aber nicht mehr 
in Gefahr. Eine weitere Überraschung war somit 
perfekt. 
Als Sebastian Schott und Pascal Hager die 
SpVgg Selbitz mit 2:0 in Führung brachten, 
schienen die Fronten vorzeitig geklärt zu sein. 
Doch Marc Fuhrmanns Anschlusstreffer und der 
zu Recht nicht anerkannte Ausgleich für 
Thiersheim sorgten noch einmal kurzzeitig für 
Spannung. Kevin Winter brachte dann aber den 
Selbitzer Finaleinzug in trockene Tücher. 

   
Ins Spiel um Platz drei gingen der FC Vorwärts 
Röslau und der TSV Thiersheim ohne große 
taktischen Zwänge und so bekamen die 
Zuschauer die torreichste Partie des gesamten 
Turniers zu sehen. Pavel Hudecek sorgte mit 
seinem dritten Treffer für die Entscheidung. 

      
Eine wesentlich bedeutendere Rolle spielte die 
Taktik im Finale zwischen der SG Regnitzlosau 
und der SpVgg Selbitz. Beide Teams begannen 
abwartend. Jeder schien Angst zu haben, einen 
folgenschweren Fehler zu machen. Wenn schon 
aus dem Spiel heraus nichts läuft, müssen eben 
andere Mittel herhalten. Das dachte sich der 
Selbitzer Kevin Winter, als er nur wenige Meter in 
der gegnerischen Hälfte abzog und den Ball ins 
Eck hämmerte. Wenig später baute Pascal 
Hager die Führung der SpVgg aus – und zog 
damit den Regnitzlosauern frühzeitig den Zahn. 
Die hatten während der gesamten Spielzeit keine 
richtig zwingende Torchance.

Selbitz war heiß auf die Bayern

Die Halbfinalspiele

Das Spiel um Platz 3

Das Endspiel

bitte ausschneidenpro Einkauf nur 1 Gutschein
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Laufduelle und Zweikämpfe sind auch beim Hallenfußball 
das „Salz in der Suppe“. Fußball lebt von Emotionen, aber 
die Fairness hat absoluten Vorrang, so auch beim 
letztjährigen Turnier. Im Bild links: Jonas Fröhlich 
(Regnitzsloau, links) im Laufduell mit dem Röslauer Sahin 
Yilmaz. Bild links unten: Nikolai Vates (TSV Thiersheim) 
attakiert Ahmet Gezer von der SpVgg Selbitz. Bild unten: 
Viel „Arm“ zeigt der Rehauer Ekrem Cehadarevic im 
Zweikampf mit Sven Ries von der SpVgg Selb 13. 

Rückblicke auf das Turnier 2016





Seite 24 Rückblick auf das 20. Hochfrankenturnier im Dezember 2016

20. Hochfrankenturnier - alle Spiele & Tore!

Gruppe 1
FC Eintr.Münchberg – FC Vorw. Röslau  0:3
Tore: 2. Walther 0:1, 7. Ferstl 0:2, 11. Tamo 0:3
SpVgg Bayern Hof – FC Trogen  1:1
Tore: 9. Buschner 0:1, 11. Root 1:1
FC Trogen – FC Eintracht Münchberg  2:2
Tore: 5. Micklisch 1:0, 6. M. Gebhardt 1:1, 6. 
Sikora 2:1, 8.Pajonk 2:2.
FC Vorw. Röslau – SpVgg Bayern Hof  1:1
Tore: 11. Dartsch 0:1, 11. Jankovsky 1:1
Eintr. Münchberg – SpVgg Bayern Hof 1:2
Tore: 5. Pajonk 1:0 (4-3), 7. Root 1:1 (3-4), 11. 
Eyiol 1:2 (Eigentor);
Zeitstr.: L. Krbecek (4.); Gelb-Rot: L. Krbecek 
(6.)
FC Trogen – FC Vorwärts Röslau  0:4
Tore: 5./8. Jankovsky 0:1/0:2, 9.Walther 0:3, 12. 
Jankovsky 0:4.
Endstand Gruppe 1 Tore Punkte
1. FC Vorwärts Röslau  8:1  7
2. SpVgg Bayern Hof   4:3  5
3. FC Trogen   3:7  2
4. EC Eintr. Münchberg   3:7  1
Gruppe 2
TSV Thiersheim – FC Marktleuthen  1:1
Tore: 11. Lapschin 0:1, 12. Koubek 1:1
SpVgg Selb 13 – FC Rehau  1:2
Tore: 2. Karnitzschky 0:1, 4. Diener 1:1, 7. 
Karnitzschky 1:2
FC Rehau – TSV Thiersheim  0:2
Tore: 8. Nothhaft 0:1, 9. Hudecek 0:2
FC Marktleuthen – SpVgg Selb 13  2:2
Tore: 7. Sieber 1:0, 10. Diener 1:1, 12. 
Kowalczyk 1:2, 12. Lapschin 2:2
TSV Thiersheim – SpVgg Selb 13  1:1
Tore: 2. Ries 0:1, 12. Vates 1:1.
FC Rehau – FC Marktleuthen  0:2
Tore: 8. M. Höppler 0:1, 10. Lapschin 0:2.
Endstand Gruppe 2 Tore Punkte
1. FC Marktleuthen  5:3  5
2. TSV Thiersheim  4:2  5
3. FC Rehau  2:5  3
4. SpVgg Selb 13  4:5  2
Gruppe 3
SG Regnitzlosau – TuS Schauenstein  0:4
Tore: 5. Wunderlich 0:1, 7. Binder 0:2, 11. Peter 
0:3, 12. Weber 0:4
ASV Wunsiedel – SpVgg Selbitz  1:2
T.: 7. Hummer 1:0, 7. Hager 1:1, 10. Damrot 1:2
SpVgg Selbitz – SG Regnitzlosau  4:2
Tore: 1. Salioglu 0:1, 8./9. Damrot 1:1/2:1, 10. 
Winter 3:1, 10. Schott 4:1, 12. Krannich 4:2

TuS Schauenstein – ASV Wunsiedel  3:2
Tore: 4. Hummer 0:1, 5.Weber 1:1, 6./9. Binder 
2:1/3:1, 11.Fiterer 3:2
SG Regnitzlosau – ASV Wunsiedel  2:0
Tore: 10. Olmes 1:0, 11. Salioglu 2:0.
SpVgg Selbitz – TuS Schauenstein  3:1
Tore: 2. Hübler 1:0, 4. Spindler 2:0, 6. Hager 
3:0, 7. Binder 3:1
Endstand Gruppe 3 Tore Punkte
1. SpVgg Selbitz  9:4  9
2. TuS Schauenstein  8:5  6
3. SG Regnitzlosau  4:8  3
4. ASV Wunsiedel  3:7  0
Viertelfinale
TSV Thiersheim – TuS Schauenstein 1:1 
(3:2 n. Neunm.)
Tore: 1. Binder 0:1, 6. Stocker 1:1 – 
Neunmeterschießen: Paprocki verschießt, 
Koubek verschießt, Binder verschießt, Vates 
2:1, Rietsch 2:2, Nothhaft 3:2, Wunderlich 
verschießt, Küttner verschießt, Weber 3:3, 
Hudecek verschießt, Sauer verschießt, 
Michaelis 4:3.
SpVgg Selbitz – SpVgg Bayern Hof  6:2
Tore: 1./2. Hager 1:0/2:0, 3. Schuberth 3:0, 4. T. 
Krbecek 3:1, 4. Winter 4:1, 8. Damrot 5:1, 10. 
Schuberth 6:1, 12. Antonyuk 6:2.
FC Marktleuthen – SG Regnitzlosau  1:3
Tore: 3. Salioglu 0:1, 7. Fraaß 0:2, 10. Fröhlich 
0:3, 12. Lapschin 1:3.
FC Vorwärts Röslau – FC Rehau 2:2 (4:1n.N.) 
Tore: 6. Smrha 1:0, 10. Müller 1:1, 12. Eiswert 
1:2, 12. Smrha 2:2 
Neunmeterschießen: Jankovsky 3:2, Vuckov 
verschießt, Lima 4:2, Dürrbeck 4:3, Walther 5:3, 
Müller verschießt, Tamo 6:3.
Halbfinale
FC Vorwärts Röslau – SG Regnitzlosau  1:1
Tore: 2. Fraaß 0:1, 4. Lawall 0:2, 11. Tamo 1:2.
SpVgg Selbitz – TSV Thiersheim  3:2
Tore: 4. Schott 1:0 (4-3), 5. Hager 2:0, 9. 
Fuhrmann 2:1, 11. Winter 3:1, 12. Vates 3:2 
(Foulneunmeter); 
Zeitstrafen: Küttner (3.), Hübler (12.); Gelb-Rot: 
Küttner (3.).
Spiel um Platz 3
FC Vorwärts Röslau – TSV Thiersheim  4:5
Tore: 1. Jankovsky 1:0, 3. Koubek 1:1, 5. 
Jankovsky 2:1, 5./ 7. Hudecek 2:2/2:3, 8. Vates 
2:4, 11. Küttner 3:4 (Eigentor), 12. Hudecek 3:5, 
12. Walther 4:5.
Finale
SG Regnitzlosau – SpVgg Selbitz  0:2
Tore: 6. Winter 0:1, 8. Hager 0:2.
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TRÖGER
E L E K T R O

Unsere besondere Kompetenz liegt 
in den Bereichen:

Elektro Tröger Selb 
Stopfersfurth 12
95100 Selb
Tel.: 09287 / 67218  
Fax: 09287 / 964172
info@elektro-troeger-selb.de
http://www.elektro-troeger-selb.de

Elektroinstallationen in allen Bereichen

Elektrotechnik und -installation

Photovoltaikanlagenbau

Energiemanagement

Netzwerktechnik inkl. Glasfasertechnik

Industrie u. Gewerbeinstallation

LED Beleuchtungstechnik
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Kirchleinsgrund 3 - 95100 Selb - Telefon 09287 / 2809
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Tel. 09287-2829

SpVgg Selbitz: Möschwitzer, Yilmaz – 
Spindler (1 Tor), Schuberth (2), Thierauf, 
Damrot (4), Schott (2), Winter (4), Hager (6), 
Hübler (1), Gezer, Schödel. 
SG Regnitzlosau: Bayramoglu – Schwinger, 
Fraaß (2), Lawall (1), Salioglu (3), Fröhlich 
(1), Olmes (1), Sammer, Krannich (1). 
TSV Thiersheim: Michaelis – Fuhrmann (1), 
G. Seidel, Nothhaft (1), Vates (2), Küttner, 
Koubek (2), Hudecek (4), Stocker (1).
FC Vorwärts Röslau: Kießling – Deniz, 
Smrha (2), Ferstl (1), Tamo (2), Walther (3), 
S. Yilmaz, Lima, Jankovsky (6). 
TuS Schauenstein: Sauer – Weber (2), 
Paprocki, Peter (1), Obermeier, Binder (5), 
Wunderlich (1), Rietsch. 
FC Marktleuthen: Schubert – C. Höppler, 
Zeidler, Amri, F. Bösel, Lapschin (4), Ottner, 
M. Höppler (1), Sieber (1), Sommer. 
SpVgg Bayern Hof: L. Krbecek – Antonyuk 
(1), Rupprecht, Bareuther, Root (2), Knoll,T. 
Krbecek (1), Dartsch (1), Biermeier, Strößner.
 FC Rehau: Yönacar – C. Peschek, Eiswert 

(1), Cehadarevic, Kätzel, Vuckov, Dürrbeck, 
Müller (1), Karnitzschky (2). 
FC Trogen: Maier – Schildt, Sikora (1), 
Czaban, Mulzer, Nendza, Micklisch (1), 
Buschner (1), Y. Gahn, Herrmann. 
SpVgg 1913 Selb: Smrha – Pohl, Thumser, 
Zila, Giunta, Ries (1), Jülke, Kowalczyk (1), 
Küspert, Geyer, Diener (2), Karatas. 
FC Eintracht Münchberg: Eyiol – Raithel, 
Barth, M. Gebhardt (1), Strößner, Celen, 
Fichtner, Gedik, Pajonk (2). 
ASV Wunsiedel: Scherbaum – Neudert, 
Wilhelm, Koller, Fiterer (1), Pollak, Hummer 
(2), Brunner, Werner, Sycha. 
Schiedsrichter: Daniel Hofmann (TSV 
Streitau), Ronan Richter (ATSV Münchberg), 
Hannes Hörath (FC Lorenzreuth), Vincenz 
Dippold (FC Wiesla Hof);
Beste Torschützen: Pascal Hager (SpVgg 
Selbitz) und Lukas Jankovsky (FC Vorwärts 
Röslau), je 6 (ohne Neunmeter) 
Bester Torwart: Adrian Kießling (FC 
Vorwärts Röslau) 

20. Hochfrankenturnier -Aufgebote - Torschützen  
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Wenn es darauf ankommt, dann verleihen w ir 

Ihrem Recht den nötigen Rückenwind!

Rechtsanwälte Jürgen Golly und Christian Schödel  – 

Kanzlei Am Bahnhof 1 – 95632 Wunsiedel – Tel. 09232 99 10 10 – Fax 09232 99 10 20

Zweigstelle Hauptstr. 17 – 95493 Bischofsgrün – Tel. 09276 926 99 26 – Fax 09276 910 65

w w w.g o l ly- s c h o e d e l . d e
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Turnier  Sieger  Torjäger  Verein Tore
Dezember  1997: TSV Thiersheim 1997: T. Bafra  TSV Thiersheim 5
Dezember  1998: FC Bayern Hof 1998: Köcher FC Bayern Hof 8
Januar  2000: FC Bayern Hof 2000: Candan  VfB Helmbrechts 6
    Hanoglu  SpVgg Oberotzau 6
Dezember  2000: FC Vorwärts Röslau 2000: Candan  FC Bayern Hof 7
Dezember  2001: FC Vorwärts Röslau 2001: Miklisch  FC Bayern Hof 7
Dezember  2002: VfB Helmbrechts 2002: T. Bafra  Vorwärts Röslau 7
Dezember 2003: SC Grünhaid 2003: Kowalczyk  SC Grünhaid 6
Januar 2005: FC Bayern Hof 2005: Miklisch  FC Bayern Hof 7
Januar 2006 VfB Helmbrechts 2006: Bächer  VfB Helmbrechts 9
Dezember  2006: SpVgg Selbitz 2006: Haba  SV Sparneck 13
Dezember  2007: FC Trogen 2007: Aydinli  Vorwärts Röslau 6
Dezember  2008: SpVgg Bayern Hof 2008: Celik  FC Türk Hof 6
Januar  2010: SpVgg Bayern Hof 2010: Miklisch  FC Trogen 5
    Bächer  SpVgg Bayern Hof 5
    Draksl  SV Selb 13 5
Januar 2011: SpVgg Selbitz 2011: Schmieder  Tirschenreuth 6
    Okraffka  FC Trogen 6
Dezember 2011: SpVgg Selbitz 2011: Frank SpVgg Selbitz 4
    Redondo SpVgg Bayern Hof 4
Dezember 2012: SpVgg Selbitz 2012: Bächer SpVgg Selbitz 5
      (2 Sieger) TSV Thiersheim  Schraps SpVgg Bayern Hof 5
Dezember  2013: FC Steinbach/Dürrw. 2013: Benker TSV Thiersheim 5
Dezember 2014: SpVgg Selbitz 2014: Bächer SpVgg Selbitz 5
    Winter SpVgg Selbitz 5
Januar 2016: SpVgg Bayern Hof 2016: Fleischer SpVgg Bayern Hof 5
    Damrot SpVgg Selbitz 5
Dezember 2016: SpVgg Selbitz 2016 Hager SpVgg Selbitz 6
    Jankovksy Vorwäts Röslau 6

Die Turniersieger und besten Torschützen seit 1997:

Traditionell wird beim Hochfrankenturnier 
der Titel des Torschützenkönigs 

ausgeschossen. Die Liste der bisherigen 
Torjäger liest sich wie ein „who is who“ des 

hochfränkischen Fußballs. Zudem wird 
alljährlich der beste Torhüter des Turniers 

gekürt. In diesem Jahr dürfen sich die 
Preisträger dank der Unterstützung des 

McDonald´s Restaurants Selb über 
Wertschecks des beliebten FastFood-

Tempels freuen. Sicher werden davon auch 
die jeweiligen Teamkameraden profitieren. 

Wir danken dem Inhaber des McDonald´s 
Restaurant Selb für die gewährte 

Unterstützung und wünschen 
allen Torjägern und Torhütern viel 

Erfolg auf der Jagd nach den Prämien.

Die besten Torjäger und die besten Keeper! 
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geyer.marktredwitz@freenet.de
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Turnierendstand 
2016

1. SpVgg Selbitz
2. SG Regnitzlosau
3. TSV Thiersheim
4. FC Vorwärts Röslau
5. TuS Schauenstein
6. FC Marktleuthen
7. SpVgg Bayern Hof
8. FC Rehau
9. FC Trogen
10. SpVgg 1913 Selb
11. Eintra. Münchberg
12. ASV Wunsiedel
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Anzeige Unglaub

Helga Felgenhauer (ASGV Döhlau, ehrenamtlich tätig seit 1971), Sabine Fischer (SpVgg 
1913 Selb, 2005), Erwin Frisch ATSV Münchberg-Schlegel, 1972), Heinz Fuhrmann (FC 
Rehau, 1998), Manfred Gröbner (SpVgg Wurlitz,1971) Vlasta Herdegen (BSC Tauperlitz, 

2000), Walter Landgraf (FC Tirschenreuth, 1984), Heinz-Ludwig Müller (BSC Furthammer, 
1968), Harald Pfeffer (FC Wiesla Hof, 1997), Erich Rauh (SC Grünhaid, 1974), Dieter Riedel 
(SpVgg Faßmannsreuth,1998), Werner Schobert (FC Zell, 1971), Hans-Joachim Schulz (TuS 

Erkersreuth, 1985), Hans Stahlberg (TuS Förbau, 1996), Herbert Ströhlein (SpVgg 
Oberkotzau, 1958), Gabriele Walle (SpVgg Döbra, 1990)

DFB-Sonderehrung für Sabine Fischer von den „Drei-
zehnern“: es gratulierten von links, der Hofer Landrat Dr. 
Oliver Bär, Kreis-Ehrenamtsbeauftragter Martin Braun, der 
Rehauer Bürgermeister Michael Abraham, Bayernliga-
spielleiter Thomas Unger  sowie der Bezirks-Ehrenamts-
referent Siegfried Tabbert. 

Alle Geehrten des Spielkreises Hof/Marktredwitz/Tirschenreuth:

An jedem Wochenende finden in 
Deutschland 80.000 organisierte Fuß-
ballspiele statt. Mädchen und Jungs, 
Frauen und Männer. Alle verbindet die 
Leidenschaft für unseren Sport. Doch, 
zu selten fragt man sich, wie dies 
Woche für Woche funktioniert? Wer 
kümmert sich um die Organisation der 
Spieltage? Wer sorgt dafür, dass stets 
ein Schiedsrichter vor Ort ist? Wer 
bereitet die Sportanlage vor? Es funk-
tioniert alles wie selbstverständlich, 
könnte man meinen - aber mitnichten! 
In den knapp 25.000 Fußballvereinen 
bekleiden etwa 400.000 Menschen eine 
ehrenamtliche Position, weitere 1,3 
Millionen freiwillig engagierte Helfer 
kommen dazu. Ohne sie könnte kein 
Spiel stattfinden, kein Verein funk-
tionieren. Wir möchten die DFB - 
Sonderehrung in Rehau zum Anlass 
nehmen und den guten Seelen in 
unseren Vereinen ein herzliches 
DANKE verbunden mit einem WEITER 
SO zurufen. Ohne euch wäre vieles 
nicht möglich!

Ohne Ehrenamt wäre nichts los - auch wir sagen DANKE



Seite 33



Seite 34



Seite 35

Ein großer Dank allen beteiligten Sponsoren 
Liebe Zuschauer, liebe Fußballer, unser 
Hochfrankenturnier ist nicht nur in sportlicher Hinsicht ein 
Highlight der Hallensaison. Auch in gesellschaftlicher 
Hinsicht haben wir einen Treffpunkt für die 
Fußballbegeisterten aus allen Ecken Hochfrankens 
geschaffen, hier wird das hochfränkische Wir-Gefühl 
gepflegt. Das honorieren auch viele Unternehmen 
unserer Region, ohne die unser Event nicht möglich 
wäre. Deshalb sagen wir herzlichen Dank allen 
Sponsoren und bitten Sie, liebe Leser, die Werbepartner 
unseres Hochfrankenturniers bei Auftragsvergaben besonders 
zu berücksichtigen.

Wir im Fußball:
Gemeinsam
gegen
Rassismus, Gewalt
und Antisemitismus!
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Bayernliga Landesliga Nord

Adam Jobst
Inhaber: Harald Jobst

Schreinerei, Innenausbau
Trockenbauarbeiten
Kunststoff-Fenster

Unterweißenbach
Vorderer Berg 5
95100 Selb
Telefon:
09287 / 43 81
Fax:
09287 / 7 06 06

Pl. Mannschaft S Tore Diff Pk

1 ATSV Erlangen 21  61:13 48 54

2 TSV Buch 21  49:20 29 46

3 1. SC Feucht 19  42:19 23 40

4 Neudrossenfeld 22  46:28 18 40

5 SG Quelle Fürth 19  37:29 8 31

6 SV Memmelsdorf 20  43:38 5 31

7 TSV Sonnefeld 21  35:39 -4 30

8 SC 04 Schwabach 21  44:43 1 28

9 SV Mitterteich 19  25:22 3 27

10 SV Friesen 20  27:40 -13 27

11 SpVgg Selbitz 19  33:28 5 24

12 1. FC Lichtenfels 19  31:32 -1 23

13 Baiersdorfer SV 21  36:49 -13 18

14 FSV Bayreuth 19  31:45 -14 18

15 ASV Veitsbr.-Sieg. 19  30:47 -17 18

16 SpVgg Erlangen 20  23:44 -21 18

17 SpVgg Bayreuth II 20  21:50 -29 15

18 VfL Frohnlach 20  28:56 -28 14

Pl. Mannschaft S Tore Diff Pk

1 SC Eltersdorf 23  43:20 23 51

2 SV Vikt. Aschaffenburg 22  55:22 33 50

3 Würzburger FV 23  51:24 27 49

4 DJK Gebenbach 22  43:35 8 41

5 TSV Aubstadt 21  36:22 14 40

6 SpVgg Ansbach 22  50:36 14 37

7 TSV Großbardorf 22  33:26 7 36

8 FSV Erlangen-Bruck 22  37:48 -11 30

9 SpVgg Jahn Forchheim 22  41:48 -7 29

10  Würzburger Kickers II 23  29:31 -2 28

11 SpVgg Bayern Hof 22  38:42 -4 28

12 DJK Ammerthal 19  42:34 8 24

13 SpVgg SV Weiden 21  28:50 -22 23

14 Don Bosco Bamberg 22  22:33 -11 20

15 1. FC Sand 23  24:39 -15 20

16 SV Erlenbach/?Main 21  27:47 -20 18

17 1. FC Schweinfurt 05 II 21  21:40 -19 15

18 FC Amberg 21  22:45 -23 12
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Die Spielvereinigung 1913 Selb e.V. 
macht seit vielen Jahren eine ausge-
zeichnete Jugendarbeit. Ausgebildete 
Trainer kümmern sich wöchentlich um 
Nachwuchsspieler in allen Alters-
klassen. 
Unser Ziel: 
„Spaß am Fußball, soziales Verhalten 
und Persönlichkeitsentwicklung" stehen 
im Vordergrund. Durch Kontinuität soll 
möglichst langfristig garantiert werden, 
dass diese Ziele in unserer Nachwuchs-
arbeit erfolgreich umgesetzt werden, 
um so auch die sportliche Zukunft des 
Vereins zu sichern und zugleich den 
Jugendspielern eine  Perspektive bis in 
den Seniorenbereich zu bieten.
Al len Nachwuchsspielern sol len 
Grundelemente wie Teamgeist, Team-
fähigkeit, Respekt, Einsatzbereitschaft, 
Pflichtbewusstsein und Fair Play 
vermit tel t  werden. Das sind die 
Grundvoraussetzungen für eine erfolg-
reiche sportliche und persönliche 
Entwicklung.

Fußball lernen bei den Dreizehnern

Viel Spaß haben die Mädchen und 
Jungs beim Fußballtraining. Und zur 
Belohnung gibt es manchmal danach ein 
Eis vom Trainier.

Schnuppertraining
für Jungs und
Mädels ab dem
3. Lebensjahr! 

... mit riesen Spaß
und qualifizierten
Trainern!

Schnuppertraining kostenlos!

Fußball macht Spaß!
Schau‘n Sie doch
mal bei den 
„Dreizehnern“ vorbei.

Weitere Infos:
Sabine Fischer, 0157 / 51124259
Thomas Krätzer, 0157/ 58557676
www.selb13.de
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Bezirksliga Oberfranken Ost Die Gewinnpreise  für 
das 21. Hochfranken-
Hallenfußballturnier:
1. Platz:  500 Euro
   + Wanderpokal der
   Sparkasse Hochfranken
   für 1 Jahr
2. Platz:  350 Euro
3. Platz: 200 Euro
4. Platz: 150 Euro
5. - 8. Platz: 75 Euro

Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle der Frankenpost Hof und seinen Mitarbeitern  
für die zur Verfügungstellung von Bildmaterial und Texten der vergangenen Turniere. 

Vielen Dank an Andy Pöhner und Stefan Specht für die tolle Berichterstattung und an 
Thomas Schrems für die Bereitstellung des Bildmaterials. 

Die Stimme der Region!

Der Sieger von 2016: SpVgg Selbitz

Die Siegermannschaft der SpVgg Selbitz: hinten von links Physiotherapeut Johannes Löhner, 
Andreas Schall, Ahmet Gezer, Pascal Hager, Martin Damroth, Sebastan Schott, Pascal Spindler, 
Trainer Henrik Schödel, Vorsitzender Gerhard Färber und Betreuer Kurt Färber sowie vorne von links 
Florian Thierauf, Kevin Winter, Mario Möschwitzer, Yasin Yilmaz, Yannik Schuberth und Niklas Hübler.

Pl Mannschaft S Tore Diff Pk

1 1. FC Trogen 19  40:18 22 37

2 FC Vorwärts Röslau 19  40:14 26 34

3 BSC Saas-Bayreuth 18  35:21 14 34

4 TSV Mistelbach 18  45:20 25 33

5 SSV Kasendorf 17  47:26 21 31

6 ATS Kulmbach 18  31:29 2 30

7 Kirchenlaibach-Sp. 18  33:36 7 28

8 TSV Thiersheim 18  35:28 7 27

9 VfR Katschenreuth 17  37:30 7 26

10 SpVgg Oberkotzau 17  32:25 7 26

11 FC Eintr. Münchberg 17  26:27 -1 23

12 SV Poppenreuth 17  26:30 -4 23

13 FC Tirschenreuth 18  32:42 -10 23

14 ATS 07 Hof/?W est 18  21:53 -32 13

15 SpVgg Selb 19  18:62 -44 9

16 TSV Neudrossenfeld II 18  19:66 -47 7
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Wo stehen die Vereine zur Winterpause?

Kreisliga MarktredwitzKreisliga Hof
Pl Mannschaft S Tore Diff Pk

1 Kickers Selb 18  63:11 52 44

2 VFB Arzberg 20  59:34 25 42

3 FC Rehau 20  43:20 23 41

4 TSV Konnersreuth 20  45:23 22 37

5 SV Steinmühle 20  41:25 16 35

6 VFC Kirchenlamitz 19  36:36 0 30

7 SV Mitterteich II 19  35:31 4 29

8 FC Marktleuthen 19  30:39 -9 25

9 ASV Wunsiedel 18  24:33 -9 24

10 SF Kondrau 19  33:38 -5 22

11 SpVgg Wiesau 20  32:43 -11 22

12 TSV Waldershof 20  31:54 -23 19

13 SC Mähring 20  31.59 -28 18

14 ATSV Tirschenreuth 19  25:42 -17 15

15 Schwarzenbach/?Saale 19  21:43 -22 14

16 FC Lorenzreuth 18  23:41 -18 13

Pl Mannschaft S Tore Diff Pk

1 SG Regnitzlosau 19  75:22 53 46

2 1. FC Martinsreuth 18  49:24 25 36

3 SG  Ort /I Oberweißenb. 18  53:21 32 35

4 1. FC Waldstein 18  44:24 20 35

5 FC Frankenwald 19  47:36 11 33

6 SV 05 Froschbachtal 19  46:31 15 30

7 FSV Viktoria Hof 19  52:41 11 29

8 FT Hof 17  37:26 11 27

9 1. FC Stammbach 19  37:43 -6 24

10 Münchberg-Schlegel 18  51:47 4 23

11 FC Wüstenselbitz 19  33:62 -29 23

12 BSC Tauperlitz 19  31:41 -10 20

13 ASGV Döhlau 18  41:43 -2 19

14 TuS Schauenstein 16  30:41 -11 17

15 1. FC Gefrees 18  25:36 -11 17

16 VfB Helmbrechts 20  10:123 -113 0
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